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Heubepacfung der infanterie
inc neue. I e i ch t e r e Zepackung der

infanterie foll diefen Gommer und ßerbft erprobt
roerden. Ser îîreis des neuen ïorniflers ftellt fich
um einige Sranken billiger als der des bisherigen.

3ft es nicht beinah erfreulich,
roie man mit fiumanität
in 25erroa1tungskreifen neulich

auf Derliebtem Sufre fteht?

2Senn das gar beim SHIilitäre

fo3ufagen 2tnklang fand,
hat das ficher eine fchroere
und diskrete Rückenroand.

©an3 umfonft roird der ©emeine
nicht 3um Cieblingskind gemacht.
©her kommt da eine feine
Rechnungsführung in Betracht.

3n der Sat, roenn man mit 3arten
Öingern an die Sache rührt,
ficht man in die offnen 2<arten
und man fühlt fich nasgeführt.

2Ticht roeil fie es menfehlich fünden
gehn fie fo erfreulich roeit,
fondern aus den faulen ©ründen
einer großem Billigkeit.

2Tlartin Galander

3uftîmmung
Gs Tollte nur ein ßaupt in jeder ein3elnen Sa-

mllie fein," aufwerte ein Sedner im Caufe feiner
2iuseinanderfet3ungen.

Sehr richtig!" platjte ein ftark oerheirateter
Suhörer heraus.

Gie ftimmen mir alfo 3U?" ermunterte der Kedner
den ünterbrecher.

Und roie! [Jch habe foeben die fiutrechnung oon
meinen fünf Söchtern be3ahlt." S.

öer üell
im neueflen ß a u p t-Sl a nns- S o n

gedichtet und oernichtet.
G e fi 1 e r (tritt auf. macht das 2T!aul auf. fchiiefilich fo roeit, dafi

er fich felbfl oerfchluckt. Gnmbolifch für den 2lulor.)
Seil:

G du Sötjel, du Kogechaib,
[Jch fcheufie dir durch deinen därmlichen Ceib,
Keift' dir heraus den dürren Softer
ünd freffe den Seft als Srühftücks-Sotter!
3a, ich bin faumäfiig heldifch und hi tjig.
2öenn auch nicht grade befonders roitjig.
(Siefes 3roar ift allgemein Srauch,
Und die anderen Siguren diefes Schauerfpiels find
Soch roo bift du, Cuder, geblieben? [es auch.)
ßaft du dich felber 3U Srei 3errieben,
Oder kam mit grobem ©efchnäufel
ATein guter Sreund, [Jeremias Seufel,
Und hat dir die Kaidaunen um die Ohren gefchlagen?

S Go läfit mich mein ßaupt-Slann dramatifch fragen.

ffiefiler (hat fich roieder ausgehuflet) :

Alach' deine Sliene nur noch faurer!
(Sin ßut oon einem italienifchen Slaurer,
Sen fet)' ich auf eine Stange, oor deine Safe,
ünd grüfieft du ihn nicht, fo roiffe. ich rafe!
Und grüft' auch die Cäufe in feinem Sutter,
Oder ich roerde deine Schroiegermutter 1

Seil:
Su bren3licher Sock mit fieb3ehn Gnden:
[Jch habe noch einen 33feil 3ü oerfenden.
Sa haft du ihn, du ©alöri, im Saudis,
Su roandelndes Safi ooll güllender [Jauche:
[Jch führ' dich auf die SJiefe oom 2<opf bis

3um Schroan3
Sas ift der Auftrag meines dramatischen

ßaupt-Alanns

Ghor der barmher3igen Srüder:
2Bir fängen dem beffer den Grabgefang,
Sen fo ein teutfeher Sichter befang

ZBeigala roeia!
Sas Geben ifl doch rounderfchön:
Alan kann darin fpa3ieren geh'n

[Jupheidi heia! Tertius gaudens

Dit neue £ulu
Gs roar nach der Culu-Aufführung. ZBir fafien

im Gafé.

Sifi roar fchlank, Sifi hatte Saffe, Sifi roar Sollblut.

Sifi roar aber auch felbftberoufit. Alfo fagte fie
mit ihrer unterminierten Stimme:

[Jch könnte auch eine Culu fein, roenn ich roollte!"
Sa3U," bemerkte der jurrjfreie Kunftmaler ge-

roählt und polierte feine Singernägel am Kinn, da-
3U fehlt [Jhnen jedes Salent."

Gin klirrendes Glas beroies fein Unrecht und Sifis
gerechte Gmpörung. denn eine gröfiere Beleidigung
kann man einer Same nicht an den ondulierten 2<opf

roerfen.
(Ser jurofreie Kunftmaler ab.)

Sitternd hob der pkkolo die Scherben auf, brachte
ein neues Glas und ftellte es 3itternd oor das dämo-
nifche ZSeib.

Culu (für fich): Ser alfo auch!
Culu (laut) : Sas roahre roilde fchöne Sier, ich

roill es [Jhnen 3eigen!"
Gs mangelt [Jhnen dafür an metaphnfifchem [Jn-

ftinkt des Unterberoufitfeins !" krirjelte der Kritiker
kühl eine Ginie" auf die ATarmorplatte. [Jm nächften
Augenblick belehrte ihn Culu dadurch eines befferen.
dafi fie fein mühfam bis 3ur ßälfte 3ufammenge-
fchroitjtes Sheaterreferat in Setjen rifi. Gtroas bleich

geroorden ftand er auf.
(Ser Kritiker ab.)

Culu (triumphierend): Summer drei!
Culu (laut, herausfordernd): [Jn jedem Augenblick

kann fie mir 3um Surchbruch kommen, die

Sefiie, die alles niederreitende "

Sa legte der Sichter feine gepflegte ßand auf
ihre blutroten Cippen, obrpohl er roufite, dafi Sulkane
darunter fchlummerten, und fchmachtete, durch Alit-
leid roiffend:

[Jhre roarme ATenfchlichkeit fteht dem im Zöege "
Sie roarf ihm einen oerächtlichen Slick und ein

(gefprochenes) Kind! 3U, roas ihn roehiYiütig 3U feinem
abgetragenen Sil3hut greifen liefi.

(Ser Sichter ab.)
Culu (blitjend): Ah -I
Culu (laut, auf dem Kulminationspunkt): Sa

fehen Sie's! Giner nach dem andern! An jedem
Singer 3ehn, fage ich [Jhnen, 3e ehn! O, Sie ahnen
gar nicht, roie raffiniert ich fein kann, raffiniert "

Kunftftück!" fagte 3ungenroedelnd der 2Jefthet und
liefi ein Stück Sucker langfam in den Kaffee gleiten,
jeder Sucker ift raffiniert."

(Ser Kaffee koftete feinem ZBerte gemäfi 60 Gts.,
die Culu be3ahlt.) Abraham a Ganta lara

3ur Jremden-6aîfon
Sreiheit die ich meine ."
Kufft du mein Saterland ."
ZBo Serge fich erheben ."
Sur dir mit ßer3 und ßand ."
ZBie ein fto^er Adler ."
Und O mein ßeimatland ."
Grfchallt im tiefen Sale
Und an der Gletfcherroand.

[Ja, finget Sreiheitslieder,
Sach altem, fchönem Srauch.
Soch rutfeht um's ©eld der Sremden
Sicht fchmählich auf dem Sauen!

's Süri-Ceuli

Reflame
Gines Sages gefchah es, dafi fich in einer grofien

Stadt ein Slann fehen liefi, der nicht roufite, roas
Seklame roar. Sarüber rounderte man fich, und
einer er3ählte es dem andern. STan fing an, roieder
an Zöunder 3U glauben, ©rofi rourde die Sahl derer,
die fich um den SSundermenfchen fammelten, der fich
im übrigen fonderbarerroeife durchaus nicht oon einem
normalen Slenfchen unterfchied. Sa, als die ATenge
am dichteften roar, 30g der 2Bundermann aus der
Safche ein kleines Saketchen und begann alfo 3U

reden: Slelne ßerrfchaften I 0* möchte die Gelegenheit

nicht gern oorübergehen laffen, ohne Gie auf die
Sor3Üge der Somtom-Gtiefelroichfe aufmerkfam
gemacht 3U haben. Sie Somtom-Gtiefelroichfe ift die
befte und haltbarfte ." ms.

Der Streit im ôasler Kunftoerein
[Jn Safel roirkt ein Kunftoerein
ffieräufchlos fchon, jahraus, jahrein,
Ser Gtadt 3U Sut) und Srommen
Gs herrfchte immer Sriede drin,
Ser Gache felber 3um ©eroinn,
Soch follf es anders kommen.

Sie junge ©eneration
Gie fprach den Alten plötjlich ßohn
ünd machte fich gar maufig:
Gie roürde nie nicht anerkannt.
Gie hätte nicht die Oberhand
Und diefes roäre laufig.

Als roieder kam die Sorftandsroahl
Grfchien fie in der Ueber3ahl,
Sie Kommiffion 3U fäubern.
Gie brach auch roirklich mit Gefchick
Alanen' Altem fchnöde das ©enick,
Sach Art oon roilden Säubern.

Sroar bildlich nur; doch füllt der ©roll
Sie Abgefeilten überooll:
Gie fannen auf Sergeltung.
Als das Kreditbegehren für
Sen Kunfthausausbau oor der Sür,
[Jetjt kamen fie 3ur ©eltung.

Gs lehnten ab, mit grofiem Siehr,
Sie Alten, roas doch nötig roar'
Sür's künpierifche Ceben.
Sen 6chaden trägt die gan3e Gladt.
Go geht's, roenn man nicht Srieden hat
Sor lauter eitelm Gtreben. 55m.

<£tn «Engländer, der ee fatt bat
Golang du nur ein AZalroeib roarft, Slabel, habe

ich beide Augen zugedrückt; roenn du jetjt auch noch
28 a hl roei b roerden roillft, dann gehen unfere 2Bege
auseinander!" rjng.

Hîdjte ftufêergeroôljnu'djes
Gin englifcher Offner, der die 28ache an einer

der (teilen Selsklippen Gibraltars hatte, fchrieb in
feinem Sapport die obligate Strafe, daf) fich roährend
der 2öacht3eit nichts Aufiergeroöhnliches ereignet
habe. Gpäter roird bekannt, dafi ein betrunkener
Goldat gegen das Serbot über die Klippe gegangen,
abgeflaut und tot geblieben ift.

Ser ©ouoerneur läfit den Qffaier kommen und

fragt: [Jft es denn nichts Aufierordentlichcs, roenn
ein SIenfch taufend Sufi abftür3t und tot bleibt?"

Keinesroegs," erroiderte der 0ffi3ier. Gtroas
Aufiergeroöhnliches roäre es geroefen, roenn er am
Ceben geblieben roäre." s.

Sägel: [Jhr händ's neumc
nüd guet errathe mit Guerem
Srofi3eie da im Salikan une,
fie thüend denand iet) halt
glich na 's 2öeftli oe^ehre
und fäb thüend f.

Ghueri: [5 hän [J fcho mängs-
mol gfeit, oom diplimatifche
Ghartelauf oerftöhndid [Jhr
roeniger roeder es Silpferd
oo drSrangfäs; [Jhr gfäch-
tid's perfe gern, roenn f
denand ä fo lang niehmtid,

bis d'Sanke 30 ü ig Obligatione ufegäbtid.
Sägel: Siira fellid die Alüsfalle- und S-fanneteckel-

gummi denand näh bis uf tuflg, desroege chunt dr
Sägel ihres Gmüet kä Slät) ab über; hargäge hän
i 3 ebe nu roelle bimerke, dafi [Jhr die Groandlufer
3'früeh grüehmt händ; mit derlige, roo oon allnen
Arde Cüs und Ü3iefer umeträgid roie diene, ifch es
na nie koufcher gfi und fäb ifch.

Ghueri: Ge fuber roien a dr fchöne blaue Sonau"
find f glich no ; es händ no oiel kä Cüs und find
glich nüt Apardis.

Sägel: Sknner nu nüd grad na roänd bihaupte,
es müefi eine roenigftes rütig fi, bis 's öppis fei
mit ehm und fäb roenner.

Ghueri: Gei's roie's roeil, fo noblich roien eufer
Sieblimate, roo drigmulet händ 3'6chgutari, find fuf all Säl, Ü3iefer hin oder her.

Sägel: Gchrubid abe. es bifit ein ja an allnen Orte
00 dem Sifchkurs.

Ghueri: [Jhr fettid halt 3U dem Shema [Jnfektebuloer
fchnupfe, dafj [J am ffimüet nüd agrift.

Sägel: Sa nähnd en Cen3burger, und dänn fahrid
ab mit Guerer SSäntelepolidik und fäb fahrid!

Neubepackung üer Infanterie
Eine neue, Ie icn lere Depockung oer In-

sonterie soll cllesen Sommer uncl kZervsl erprodl
roerclen. Der Preis cies neuen Tornister» stell! sicli

Ist es nickt beinab ersreulicb.
wie man mit Humanität
in Aerwaltungskreisen neulick
aus verliebtem Süße stebt?

Wenn clas gar beim Älilitäre
sozusagen Anklang sand.
kat (las sicber eine sckwere
uncl diskrete Rückenwand.

Ganz umsonst wircl cler Gemeine
nickt zum Lieblingskind gemacbt.
Eker kommt cla eine seine

Recknungssükrung in Betracbt.

In cler Tot. wenn man mit zarten
Tingern an die Sacke rükrt.
siekt man in die off nen Aorten
und man süklt sick nasgesükrt.

Nicbt weil sie es menscblicb sünden
gekn sie so ersreulicb weit.
sondern aus den faulen Gründen
einer größern Billigkeit.

Ntorlin Solancler

Zustimmung
Es sollle nur ein Kaupt in jeder einzelnen Sa-

milie sein," äufzerte ein Redner im Laufe seiner
Auseinandersetzungen.

Sekr ricktig!" plahte ein stark verkeirateter 5Zu-

körer keraus.
Sie stimmen mir also zu ?" ermunterte der Redner

den Unlerbrecber.

Und wie! Ick kabe soeben die Kutrecknung von
meinen fünf Töcktern bezaklt." T,

Ver Tell
im neuesten K a u pt-BI a nns- T o n

gedlcktet und vernicktet.
Gehler »l» auf. macbl clas Maul auf. scbllefzliclr so weit. clas,

er sicn selbst verscliluclil. Snmdoliscli sür clen Aulor.)
Teil:

O du Söhel, du Bogeckaib,
Ick sckeuhe dir durck deinen därmlicken Leib,
Reih' dir beraus den dürren Dotter
Und fresse den Rest als Srükstücks-Sotter!
Ia. ick bin saumäßig keidisck und kihig,
Wenn auck nickt grade besonders witzig.
(Dieses zwar ist allgemein Brauck,
Und die anderen Siguren dieses Sckauerspieis sind
Dock wo bist du, Luder, geblieben ses auck,)
Kast du dick selber zu Brei zerrieben.
Oder kam mit grobem Gescknäusel
Blein guter Sreund. Jeremias Teufel.
Und Kai dlr dle Baidaunen um die Okren gescklagen?

K So läßt mick mein Kaupt-Blann dramatisât fragen.

Geh 1er (bal sicli wiener ausgenust-y :

Black' deine Bîiene nur nock saurer!
Ein Kut von einem itaiieniscken Blaursr,
Den seh' ick auf eine Stange, vor deine Base,
Und grühest du ikn nickt, so wisse, ick rase!
Und grüh' auck die Läuse in seinem Suiter.
Oder ick werde deine Sckwiegermutterl

Teil:
Du brenzlicker Bock mit siebzekn Enden:
Ick kabe nock einen Pseii zu versenden.
Da kasi du lkn. du Galöri. im Baucke.
Du wandelndes Sah vo» güllender Iaucke!
Ick sükr' dick auf die Wiese vom Bops bis

zum Sckwanz
Das ist der Austrag meines dramatiscken

Kaupt-Btanns

Ckor der barmkerzigen Brüder:
Wir sängen dem besser den Grabgesang.
Den so ein teutscker Tickter besang

Weigaia wela!
Das Leben ist dock wunclersckön :

Alan kann darin spazieren gek n

Iupkeidi keia! i-à- ?-uà-

Die neue Lulu
Es war nack der Lulu-Ausfükrung. Wir sahen

im Ease.

Slfi war scklank. Sisi katte Basse, Sisi war Boll-
blut. Sisi war aber auck selbstbewuht. Also sagte sie

mit ikrer unterminierten Stimme:
Ick könnte auck eine Lulu seln. wenn ick wollte!"
Dazu," bemerkte der jurgfreie Bunstmaler ge-

wäklt und polierte seine Singernägel am Binn, da-
zu feklt Iknen jedes Talent."

Eln klirrendes Glas bewies sein Unreckt und Sisis
gereckte Empörung, denn eine gröhere Beleidigung
kann man elner Dame nickt an den ondulierten Bops
werfen.

(Der jurgfreie Bunstmaler ob.)

Gitternd kob der Pikkolo die Sckerben auf, krackte
ein neues Glas und stellte es zitternd vor das därno-
niscke Weib.

Lulu (für sick): Der also ouck!
Lulu (laut) : Das wakre wilde scköne Tier, ick

will es Iknen zeigen!"
Es mangelt Iknen dafür an metapknsisckem In-

stinkt des Unterbewußtseins!" kritzelte der Brltiker
kükl eine Linie" aus die Bîarmorplatte. Im näcksten

Augenblick beiebrte ikn Lulu äaäurck eines besseren.

daß ste sein müksam bis zur Kälste zusammenge-
sckwltztes Tkeaterreferat in Sehen riß. Etwas bieick

geworden stand er aus.

(Der Britiker ab.)
Lulu (trlumpkierend) : Bummer drei!
Lulu (laut, keraussorclerncl): In jedem Augen-

blick kann ste mir zum Durckbruck kommen, die

Bestie, die alles niederreißende "

Da legte der Dickter seine gepflegte Kand auf
ikre biutroten Lippen, obwokl er wußte, dah Dulkane
darunter scklummerten, und sckmacktete. durck Btit-
leid wissend:

Ikre warme Btenscklickkeit stekt dem im Wege -"
Sle wars ikm einen veräcktlicken Blick und ein

(gesprockenes) Bind! zu, was ikn wekirlütig zu seinem
abgetragenen Silzbut greifen ließ.

(Der Dickter ab.)
Lulu (blihend): AK -!
Lulu (laut, aus dem Bulminationspunkt) : Da

seken Sie's! Einer nock dem andern! An jedem
Singer zekn. sage ick Iknen, ze eim! O. Sie aknen
gar nickt, wie raffiniert ick sein kann, rassiniert "

Bunststück!" sagte zungenwedelnd der Aestket und
lieh ein Stück 5Zucker longsam in den Basfee gleiten,
jeder 5Zucker ist rassiniert."

(Der Basiee kostete seinem Werte gemäß 60 Ets.,
die Lulu bezaklt.) 2ldraliam o Eanla Clara

Zur Zremüen-Saison
Sreikeit die ick meine ."
Busst du mein Baterland
Wo Berge stck erkeben ."
Nur dir mit Kerz und Kand ."
Wie ein stolzer Adler ."
Und O mein Keimatiand ."
Crsckallt im tiefen Tale
Und an der Gletsckerwand.

Ia, stngel Sreikeitsiieder.
Back altem, sckönem Brauck.
Dock rutsckt um's Geld der Sremcien
Bickt sckmäkiick auf dem Bouck!

Reklame
Eines Tages gesckak es. daß stck in einer großen

Stadt ein Blann seken lieh, der nickt wußte, was
Bekiame war. Darüber wunderte man sicb, und
einer erzäbite es dem andern. Alan sing an. wieder
an Wunder zu glauben. Groß wurde die !ZakI derer,
die stck um den Wundermenscken sammelten, der stck

im übrigen sonderbarerweise durckaus nlckt von einem
normalen Btenscken untersckleci. Da, als die Btenge
am dicktesten war. zog der Wundermann aus der
Tascke ein kleines Voketcken und begann also zu
reden: Bleine Kerrsckasten I Ick möckte die Gelegen-
keit nickt gern vorübergeken lassen, okne Sie auf dle

Vorzüge der Tomtom-Stieseiwickse aufmerksam ge-
mackt zu Kaden. Die Tomtom-Stieseiwickse ist die
beste und kaltdarste ." ms.

Oer Streit im 6asler îîunftverein
In Basel wirkt ein Bunstoerein
Geräuscklos sckon. jakraus. jakrein.
Der Staät zu Buh unä Srommen
Es kerrsckte immer Sriede drin.
Der Sacke selber zum Gewinn.
Dock sollt' es anders kommen.

Die junge Generation
Sie sprack den Alten plöhlick Kokn
Und mackte stck gar mausig:
Sie würde nie nickt anerkannt.
Sie kälte nickt die Oberkand
Und dieses wäre lausig.

AIs wieder kam die Borstandswaki
Ersckien ste in der Ueberzaki.
Die Bommisston zu säubern.
Sie brock auck wirklick mit Gesckick
Btanck' Altem scknöde das Genick.
Back Art von wilden Bäubern.

5Zwar bildlick nur: dock füllt der Groll
Die Abgesehten übervoll:
Sie sannen auf Dergeitung,
AIs dos Bredilbegekren für
Den Bunstkausausbau vor der Tiir,
Jeht kamen sie zur Geltung,

Es leimten ad, mlt großem Biekr,
Die Alten, was dock nötig wc-r'
Sür's künstleriscke Leben.
Den Sckaclen trägt die ganze Eladt.
So gekt s, wenn man nlckt Srieden kat
Bor lauter eitelm Streben. Lm.

Ein Englänoer, üer es satt hat.
Solang du nur ein Blaiweib warst, Biobel, kabe

icb beide Augen zugedrückt: wenn du jetzt auck nock
Wakl weid werden willst, dann geken unsere Wege
auseinander!" Ing.

Nichts Außergewöhnliches
Ein engliscker Ossizier, der die Wacke an einer

der steilen Selsklippen Gibraltars botie. scbrieb in
seinem Bapport dle obligate Vkrose, daß stck wäkrencl
der Wacktzeit nickts Außergewökniickes ereignet
kabe. Später wirä bekannt, äah ein betrunkener
Soldat gegen das Berbot über dle Blippe gegangen.
abgestürzt und tot geblieben ist.

Der Gouverneur löht äen Offizier kommen und

fragt: Ist es denn nickts Außerorclenllickes, wenn
ein Btensck lausend Suß abstürzt und tot bleibt?"

Beineswegs," erwiderte der Offizier. Etwas
Außergewöbniickes wäre es gewesen, wenn er am
Leben geblieben wäre." 2.

Bägel: Ikr känd's neume
nüd guet erratke mit Euerem
Brofizeie da im Baiikan une.
ste lkllend denand ietz ka»
glick na 's Westli verzekre
und säb tküend s'.

Ckueri: I kän I scko mängs-
moi gseit, vom dipiimatiscke
Ckarlelauf verstökndid Ikr
weniger weder es Biipferd
vo dr Srangsas: Ikr gsäck-
tici's perse gern, wenn s'
äenanä ä so lang niekmtid,

bis d'Banke 20 ° ig Obligations usegäbtid.
Bägel: Bîira sellid die Btüsfalle- und Psanneteckel-

gummi denand näk bis uf tustg. äeswege ckunt dr
Bägel ikres Gmüel kä Bläh ab über: kargäge kän
i I ebe nu welle dimerke, daß Ikr die Gwandiuser
z'srüek grüekmt känd: mit deriige. wo von allnen
Arde Lus und Uziefer umeträgiä wie diene, isck es
na nie kouscker gsi und säb isck.

Ckueri: Se suber wien a dr scköne blaue Donau"
sind s' glick no: es känd no viei kä Lus und sind
glick nüt Aparciis.

Rägel: Wenner nu nüd grad na wänd dikaupte.
es mlleh eine wenigstes rütig st. bis 's öppis sei
mit ekm und säb wenner.

Ckueri: Sei's wie s we», so noblicb wien euser
Diedlimate, wo ärigmulet känd z'Sckgutari, sind s'
us all Säl. Uziefer kin oder ker.

Rägel: Sckrubiä abe. es bißl ein ja an allnen Orle
vo dem Tlsckkurs.

Ckueri: Ikr settid kalt zu dem Tbema Insektebuloer
scknupse, daß I am Gmüet nüd agrlst,

Rägel: Da näknd en Lenzdurger. und dänn fakrid
ob mit Euerer Wänteiepolidik und säd sokrld!


	[Rägel und Chueri]

